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Diejenigen, die des öfteren an dieser
Sportanlage vorbeifahren oder vorbei-
gehen, haben sicher festgestellt, daß zwi-
schenzeitlich aus dem grünen Viereck
fast ein Fußballfeld geworden ist. Schon
über 700 Arbeitsstunden mußten die
fleißigen Helfer aufbringen, um den der-
zeitigen Stand zu erreichen. 
Was sollte oder muß noch bis zur offizi-
ellen Einweihung erledigt werden?
Zunächst sind die 8 Strahler mit den Tra-
versen auf den 6,14 m hohen Stahlrohr-
masten zu installieren, die Einfriedigung,
bestehend aus einem 2,00 m hohen Ma-
schendrahtzaun ist zu ergänzen, an der
West- und Ostseite sind 5,00 m hohe Ball-
fänge, jeweils 35 m lang zu errichten. Im
Herbst muß auf Forderung der Auf-

sichtsbehörde eine mehrreihige Be-
pflanzung, bestehend aus standortge-
rechten Gehölzen an der Ost- und Süd-
seite vorgenommen werden. 
Schon jetzt sollte der Sportverein denen
danken, die sicher in wenigen Wochen
bei ihrer uneigennützigen Tätigkeit über
1000 Stunden vor Ort gewirkt haben.
Des öfteren wurde ich angesprochen und
befragt, warum die neue Trainingsstätte
ein relativ großes Längsgefälle hat. Aus
bautechnischen Gründen sind 0.3 - 0,4%
gewählt worden. Im Vergleich hierzu:
Unser vorhandener, älterer Sportplatz
hat eine Süd-Nordneigung von rd. 1 %. 

Fritz Giesemann.
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Der neue Trainingsplatz
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Schon seit vielen Jahren werden unsere Fußballer vom SV Rothemühle, Veranstalter
eines interessanten Pokalturniers eingeladen. Diese Aufnahme, auf der noch meh-
rere Aktive und
unser Trainer,
alle urlaubsbe-
dingt, fehlen,
wurde kurz vor
dem Wettkampf
gegen den MTV
Gifhorn (Nie-
dersachsenliga)
der mit 1:3 ver-
lorenging, ge-
macht.

Landesliga Braunschweig
Spieljahr 2005/2006
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Bei hochsommerlichen Temperaturen haben Andreas Rentel, H. Jürgen Mintel, Willi Hoff-
mann und Wolfgang Breiler an der Einfriedigung gearbeitet.
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Torschützenliste  GW Vallstedt

Andreas Hoffmann 35 Tore
Karsten Weiss 12 Tore
Marc Wegener 7 Tore
Thorsten Krause 5 Tore
Gerhard Krüger 4 Tore
Jens Matejasik 4 Tore
Rüdiger Reiche 3 Tore
Olaf Wehsner 2 Tore
Thomas Zessack 2 Tore

Wolfgang Breiler, Klaus Schaper, Andreas
Rentel und  "der Freund der Sonne"  je-
weils 1 Tor

dazu kommen 2 Eigentore

sten wir in Hildesheim auch schon den
Zug wieder samt Fahrräder verlassen. Zur
Weiterfahrt nach Hameln nutzten wir
einen hochmodernen, in Salzgitter ge-
fertigten, Triebwagen der Weserbahn AG,
dessen Fahrradbeförderungskapazitäten
noch geringer waren als im ersten Zug.
Aber auch hier haben wir Lösungsmög-
lichkeiten gefunden, wenn auch man-
cher Fahrgast sich wunderte, ob der im
Triebwagen befindlichen Staumöglich-
keiten.

In Hameln angekommen, ging die Fahr-
radtour nun  endlich los. Wie an einer
Kette gezogen schlängelten sich die Vall-
stedter Pedalritter durch die Straßen der
Rattenfängerstadt, um das in südlicher
Richtung gelegene Städtchen Boden-
werder anzufahren. 
Schnell bemerkte jeder, dass wir nicht
den bequemen Fernradwanderweg zur
Fahrt nach Bodenwerder ausgewählt hat-
ten. Die Tour führte zwar über Radwege
und befestigte Wege, aber das Gelände-
profil des Iths und der Hasselburg hat-
ten es in sich. 
Nach ca. 12 km machten wir die erste
Pause in dem verträumten Ort Volker-
hausen. Mitten im Ort lagerten wir am
Straßenrand (einige nutzten auch einen
gepflegten Vorgarten) und verdrückten
unsere mitgebrachten Mettwürste, Käse-
stullen und etwas Gerstensaft. 
Doch plötzlich entfaltete sich hektische
Betriebsamkeit. Das Pfeifen eines de-
fekten Fahrradschlauchs war zu hören.
Jeder prüfte seine Reifen und Ventile,
doch getroffen hat es nur einen: Andreas
Stuckmeyer.
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2. Altherren-Kreiskl. Abschlusstabelle

1. Bosporus Peine 111:13 68
2. GW Vallstedt 80:32 52
3. Groß Bülten 57:34 44
4. Gr. Gleidingen 52:54 38
5. TSV Sierße/Wahle 57:49 37
6. TSV Handorf 42:46 33
7. SSV Plockhorst 49:60 33
8. Germ. Blumenhagen 50:57 30
9. TV Abbensen 51:60 28

10. SV Gr. Ilsede 39:53 25
11. SV Bettmar 33:47 25
12. W/Wense/Wendeburg 47:87 17
13. Vorwärts Peine 32:108 8

Am 02.07.05 trafen sich vor "Lauren´s –
Laden" 18 radsportbegeisterte Alt-Her-
renspieler bzw. Funktionsträger um auf
ihren Stahlrössern gutgelaunt zur „Tour
ins Blaue“ starten zu können. Zur Über-
raschung aller Teilnehmer wurden wir
von Andrea Lau erst einmal mit einem
Pott Kaffee beglückt. Ein herzliches Dan-
keschön an Andrea !
Die lockere Stimmung verpuffte etwas,
als bekannt wurde, wohin die Reise führt:
„Weserbergland“ !

Pünktlich mit dem Glockenschlag 8.00
Uhr setzte sich die Karawane Richtung
Bahnhof Broistedt in Bewegung, um die
Regional-Bahn nach Hameln erreichen
zu können. Das Einrollen zum Bahnhof
wurde uns erleichtert, denn unser 1.Tor-
wart Uwe Naue hatte seinen Fahrradan-
hänger mit gutgekühltem Wolters-Pilse-
ner bestückt.
Am Bahnhof angekommen, gesellte sich
noch ein weiterer Leistungsträger zu un-
serer Gruppe. Tom Zessack hatte sich
kurzerhand von seiner Frau Heidi zum
Abfahrtsort chauffieren lassen.

Beim Einlaufen des Zuges entbrannte
die erste Hektik am Bahnstieg. Wie und
wo verstauen wir 18 Fahrräder und einen
Anhänger im Zug? Der Gepäckwagen war
zu klein und so mussten wir einige Räder
im Gang verstauen. Das entsprach zwar
nicht den Beförderungsbedingungen der
Bahn, aber mit dem Wohlwollen des Zug-
begleiters haben wir das Problem gelöst. 
Kaum hatten wir uns an die Umstände
im Zug gewöhnt und das 1.Bier (für man-
che auch schon das 2.) geleckt, da mus-

Zahlen, Daten, Fakten zur Saison 2004 / 05
Alte Herren GW Vallstedt
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Abschlussfahrt 2005 
Alte Herren - Fussball -



7

Das Vorderrad seines Rades war platt !
Schnell wurde ihm Hilfe von Andreas
Genz und Klaus Schaper zuteil. (Orgin-
alton von Klaus: Probleme sind dazu da,
dass wir sie lösen !) Der alte Schlauch
wurde entfernt und ein funkelnagelneuer
Schlauch aufgezogen. Problem gelöst !
Weit gefehlt. Beim Aufpumpen des
Schlauchs kam es durch Überdruck zu
einem Knall mit der Folge, dass nunmehr
der 1. Schlauch geflickt werden musste.
Dieses Vorhaben entwickelte sich aber zu
einem echten Problem. Trotz vieler guter
Ratschläge und Fingerfertigkeiten ein-
zelner Gruppenteilnehmer war der
Schlauch nicht dicht zu bekommen
(Loch am Ventil).

Zwischenzeitlich hatte schon ein Teil der
Gruppe unter Führung von Michael Gie-
semann die 1. Bergetappe mit 15% An-

stieg nach Börry unternommen, um im
nächsten Dorfkrug zu verweilen.
Zum Bergkönig entwickelte sich Wolf-
gang Breiler, der wandelnde Fotograf !
Wolfgang hielt nicht nur die schmerz-
verzehrten Gesichtsausdrücke aller Teil-
nehmer bei den "Passankünften", son-
dern auch die verängstigten Blicke (be-
sonders von Hajo) bei den rasanten Ta-
labfahrten auf seiner Digitalkamera fest.
(Wir freuen uns schon jetzt auf die Prä-
sentation der Foto-Serie in Moni´s Par-
tyraum).

Zurück zum Thema "Platten" von Stucki.
Hatte die Luft im  Vorderrad zum An-
stieg noch gereicht, so musste die Ab-
fahrt nach Börry auf der Felge bzw. zu
Fuß bewältigt werden, was dazu führte,
dass die Stimmung einzelner Teilnehmer
langsam gegen Null tendierte. Dank der

6

· Sattlerarbeiten
· Näh- und Flickarbeiten
· Schlüssel ab 3,50 €
· Türöffnungen 24 Stunden ab 45,- €

WERK mit und Verstand
Ihr Schuhmacher

Frank Hoffmann
„Schuhreparaturen aller Art und Schlüsseldienst“

· Schuhreparaturen
· Damenabsätze ab 5,- €
· Herrenabsätze ab 9,- €
· Herrensohlen ab 10,- €

SCHNELL UND ZUVERLÄSSIG

Helmstedter Straße 166 / Ecke Bertramstraße
38102 Braunschweig
Tel 0160 4 6118 06

Öffnungszeiten
Mo-Fr 08.30 - 19.00 Uhr
Sa 09.00 - 14.00 Uhr

Impressionen einer Radttortour...



meln mittlerweile ab-
gefahren war.

Gemütlich rollte die
Gruppe zum Bahnhof
und wir verstauten die
Fahrräder im näch-
sten bereitstehenden
Zug nach Hildesheim
! In Hildesheim an-
gekommen, mussten
wir überraschend fest-
stellen, dass es sams-
tags nach 19.00 Uhr
keine Zugverbindung
nach Broistedt mehr
gibt.

Kurzentschlossen be-
stiegen wir von dort
aus erst einmal einen
Zug in Richtung Han-
nover. Doch auch
diese Fahrt sollte
nicht ohne Kompli-
kationen verlaufen.
Da sich im Zug ein
„Schwarzfahrer“ be-
fand und dieser sich
trotz Aufforderung
weigerte, zu bezahlen,
hielt die Zugbegleiterin den Zug kur-
zerhand an. 

Zum Erreichen unseres Anschlusszuges
in Lehrte – Richtung Vechelde – hatten
wir aber nur 5 Minuten Zeitdifferenz.

Mit Unterstützung einiger unserer Grup-
penmitglieder (Überzeugungsarbeit ist
alles !) zahlte der "Schwarzfahrer" dann
doch noch seinen Fahrpreis und der Zug
setzte seine Fahrt fort. Als Dankeschön
wartete auf Anruf  unserer Zugbegleite-
rin in Lehrte der Regionalzug auf uns

und somit sind wir, wenn auch etwas hek-
tisch, gesund und munter in Vechelde
angekommen.

Den Abschluss eines erlebnisreichen
Tages verbrachte die Gruppe dann noch
im Garten von Minni´s Bierquelle. 

Männer, es hat trotzdem Spass gemacht.

Es grüßt Euch
Rüdiger Reiche
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freundlichen Mitnahme eines zufällig
vorbeifahrenden Autofahrers erreichte
die Nachhut unter Führung von Stucki
und Klaus auch den Dorfkrug in Börry.

Um das Erreichen unseres Ziels „Mitta-
gessen in Bodenwerder“ nicht zu ge-
fährden, gab es mangels Reparaturmög-
lichkeiten vor Ort nur eine Lösung: Ein
Großraumtaxi musste als Begleitfahrzeug
zumindest bis zur Abfahrt nach Boden-
werder geordert werden. Dieser Aufga-
be fühlte sich unser Teammanager And-
reas Rentel, genannt Mandel, verpflich-
tet. Gesagt, getan, nach kurzer Zeit und
mehreren Gesprächen mit der Chefin
des Gasthofs war das Problem gelöst und
bis auf Stucki konnten alle wieder kräf-
tig in ihre Pedale treten.

Mit etwa 80 minütiger Verspätung er-
reichten 17 Pedalritter den direkt an der
Weser gelegenden Gasthof in Boden-
werder. Auch Stucki, dessen Fahrrad mitt-
lerweile an einer Tankstelle repariert wor-
den war, fand zu seiner Truppe zurück. 
Der Ausblick auf die dahingleitende
Weser, der gut gekühlte Gerstensaft und
das schmackhafte Seemannsschnitzel mit
Salat ließen bei allen schnell die An-
strengungen des Pedalritts über die
Höhen und durch die Täler des Weser-
berglands verfliegen.
Nur eine kam richtig ins Schwitzen: Die
Bedienung vom „Mühlentor“ ! Die
Schlagzahl des Getränkeverzehrs eines
Thomas Hoffmann war ihr dis dato un-
bekannt.

Nach ausgiebiger Mittagspause – Uwe
hatte zwischenzeitlich den Bierbestand
in seinem Anhänger beim Supermarkt
wieder auffüllen lassen – nahmen wir auf
dem nunmehr parallel zur Weser talwärts
verlaufendem Radweg die Rücktour (ca.
23 km) nach Hameln in Angriff.
Fuhren wir anfangs noch gemütlich am
Weserrand entlang und lauschten der
Klänge aus Hubsis mitgebrachtem Radio,
so entwickelten sich ca. 15 km der Strecke
zum reinen Mannschaftszeitfahren. Ei-
nige wollten unbedingt beweisen, dass
wir wie geplant den Zug in Hameln er-
reichen. Angetrieben von der Gruppe
Michael Giesemann, Hajo, Monaco und
Willi Hoffmann fuhren wir über Stock
und Stein, das Hauptfeld mit Jochen
Sperling, Andreas Hoffmann, Uwe Naue
und Christian Jakubowski und allen an-
deren hinter uns lassend.  

Bei der Pause am Grohnder Fährhaus be-
merkte ein völlig ausgepumpter Jupp:
Sind wir hier bei der Tour de France ?
Antwort aus der Gruppe: Da müssen wir
durch.

Auf dem letztem Teilstück, einige hatten
schon wieder die höheren Zahnkränze
gewählt, ereilte die Spitzengruppe per
Handyruf die Nachricht von Andreas
Hoffmann, dass am Begleitfahrzeug von
Uwe die Achse gebrochen war.

Der nächste Halt war somit vorprogram-
miert und wir konnten von dort aus ge-
lassen zurückradeln, da der Zug in Ha-
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Streich setzte sich im zweiten Halbfinal-
spiel mit 3:1 gegen Carsten Wilebski
durch.
In einem spannenden und hochklassi-
gen Endspiel konnte Frank Lange knapp
mit 3:2 Sätzen seinen Vereinsmeistertitel
gegen Stefan Streich verteidigen. Hier-
zu unseren herzlichen Glückwunsch.
In der Doppelkonkurrenz gingen 8 Paare
an den Start. In der Vorrunde wurde in
zwei Gruppen gespielt, wobei sich die
Gruppenersten und -zweiten für das
Halbfinale qualifizierten. In der Gruppe
A wurde das Doppel Frank Ahrens/Car-
sten Pretorius ungeschlagen Gruppen-
erster vor dem Doppel Stefan
Streich/Holger Lange. In der Gruppe B
belegten die späteren Vereinsmeister
Frank Lange/Carsten Pretorius mit drei
Siegen den 1. Platz. Für eine faustdicke
Überraschung sorgte unser Senioren-
doppel aus der 2. Herrenmannschaft
Arno Pretorius/Hubert Lange. Sie setz-

ten sich in einer spannenden Begegnung
in der Verlängerung des 5. Satzes gegen
die Vereinsmeister des letzten Jahres Rudi
Gansberg/Martin Krause durch und qua-
lifizierten sich damit als Gruppenzweiter
für das Halbfinale. Für eine weitere Über-
raschung konnten sie jedoch nicht sor-
gen da sie ihr Halbfinalspiel mit 0:3 gegen
das Doppel Frank Ahrens/Carsten Pre-
torius verloren. Im zweiten Halbfinale
bezwangen Frank Lange/Carsten Wi-
lebski mit 3:0 Stefan Streich/Holger
Lange. In einem nervenaufreibenden Fi-
nale konnte sich das Doppel Frank
Lange/Carsten Wilebski mit 16:14 in der
Verlängerung des 5. Satzes gegen Frank
Ahrens/Carsten Pretorius durchsetzen
und errangen damit ihre 10. Vereins-
meisterschaft im Doppel. Zu dieser Ju-
biläumsmeisterschaft unseren herzlichen
Glückwunsch.

Reinhard Kipper
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Am 9. Juli 2005 wurden unsere dies-
jährigen TT-Vereinsmeister im Einzel und
im Doppel ermittelt. 16 Aktive gingen im
Kampf um die begehrten Titel an den
Start.
Die Vorrunde im Einzel wurde in vier
Gruppen ausgetragen. Überraschungen
blieben in den Vorrundenspielen aus, da
die Spieler der 1. Mannschaft sowie die
Nr. 2 und 3 der 2. Mannschaft die Zwi-
schenrunde erreichten. Hier trafen die
Nr. 2 und die Nr. 3 der 2. Herrenmann-
schaft, Rudi Gansberg und Martin Krau-
se aufeinander. Nach hartem Kampf setz-

te sich Martin Krause mit 3:2 Sätzen
gegen Rudi Gansberg durch und er-
reichte das Halbfinale. Ferner konnten
sich Frank Lange knapp mit 3:2 gegen
Frank Ahrens, Carsten Wilebski mit 3:0
gegen Carsten Pretorius und Stefan
Streich mit 3:0 gegen Holger Lange für
das Halbfinale qualifizieren. Im ersten
Halbfinalspiel traf Martin Krause als ein-
zig noch verbliebener Spieler der 2. Her-
renmannschaft auf Frank Lange. Eine
Überraschung blieb jedoch aus und
Frank Lange erreichte wie im letzten Jahr
das Finale. Sein Finalgegner Stefan

Frank Lange TT- Veinsmeister 2005 im
Einzel und im Doppel
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Frank Ahren und Carsten Pretorius Vize-Meister



einem hervorragenden Abendessen. Es
gab  Hirschkalbskeule mit Preiselbeeren,
Klößen, Pilzen, verschiedenen Gemü-
searten und selbst gemachten Reibeku-
chen. 
Gut gestärkt wurde der Aufstieg nicht
nur reichlich begossen sondern auch
dank der von Hubert Lange wieder mit-
gebrachten Liederbücher von der Deut-
schen Messe AG kräftig und laut besun-
gen. Entsprechend ihrer Kondition be-
endeten einige etwas früher die Auf-
stiegsfeier, die auch in diesem Jahr bis
weit nach Mitternacht andauerte.
Nach dem Frühstück stand die Wande-
rung auf den Brocken auf dem Pro-
gramm. Rudi Gansberg zog es vor, mit
Hans Meier-Burg-
dorf, der am Sonn-
tagvormittag noch
einen Termin in Al-
vesse hatte, die
Rückreise anzutreten,
da er sich die Wan-
derung auf den
Brocken noch nicht
recht zutraute. Bis auf
Arno Pretorius, der
mit der Brockenbahn
den Gipfel erklomm,
machten sich die
verbleibenden Tisch-
tennisspieler zu Fuß
an den Aufstieg. Bei

schönem Wanderwetter erreichten wir
zwar ziemlich erschöpft aber wieder voll-
kommen nüchtern den Gipfel und stärk-
ten uns mit einer Erbsensuppe für den
Rückweg. Wieder in Schierke angekom-
men traten wir nach einer kurzen Rast
bei schönstem Sonnenschein die Heim-
reise an.
Auch diese Aufstiegsfeier war wiederum
ein schöner Saisonabschluss und sollten
wir in der nächsten Saison nicht aufstei-
gen so planen wir trotzdem ein Wo-
chenende in Schierke als Saisonausklang
wieder ein.

Reinhard Kipper     
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Nachdem die 2. Herrenmannschaft un-
mittelbar nach Ihrem Aufstieg in die
Kreisliga in diesem Jahr in die 2. Be-
zirksklasse aufgestiegen ist, sollte auch
der zweite Aufstieg hintereinander ent-
sprechend gefeiert werden. Weil die letz-
te Aufstiegsfeier im Hotel „Villa Fich-
tenhof“ in Schierke allen so gut gefallen
hat, wurde beschlossen, auch die dies-
jährige Aufstiegsfeier an gleicher Stelle
durchzuführen.
Neben der kompletten 2. Herrenmann-
schaft nahm fast die gesamte 1. Herren-
mannschaft sowie Hans Meyer-Burgdorf
aus der 3. Herrenmannschaft an der Auf-
stiegsfeier teil. Die Anreise erfolgte am
Sonnabend, dem 25. 6. im eigenen Pkw.
Hinter Bad Harzburg begannen wol-
kenbruchartige Regenfälle, die ein wei-

terfahren fast unmöglich machten und
uns zu einem kurzen Zwischenstop am
Torfhaus veranlassten. Am frühen Nach-
mittag trafen wir in Schierke ein. Nach
einem Weizenbier zur Begrüßung ent-
schlossen wir uns trotz des leichten Nie-
selregens der Grabstätte des Erfinders
des Schierker Feuerstein, Apotheker Willy
Drube, einen Besuch abzustatten. Im Ort
versorgten wir uns noch mit diesem edlen
Getränk und ein paar Mettwürsten, um
am Grab des Apothekers auf sein Wohl
anzustoßen. Wegen der schlechten Wit-
terungsbedingungen verzichteten wir auf
weitere Exkursionen und zogen es vor,
uns an der Theke der Villa Fichtenhof
auf die folgende Aufstiegsfeier einzu-
stimmen.
Diese begann wie im letzten Jahr mit

Erneute Aufstiegsfeier der 2. Herren-
mannschaft in Schierke
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markt „Rote Lippen“ stand auf unserem
Terminplan. In dem kleinen Theater hat-
ten wir eine Reihe für uns allein, denn
wir waren mit 15 Leuten angereist. Die
Komödie war sehr lustig mit vielen Schla-
gern aus unserer Kindheit aus den 50er
und 60er Jahren. Aber das Lustigste war
als ein Jüngling von ungefähr 20 Jahren
sang: „Ich bin ein Mann“. Wie auf Kom-
mando brach unsere Reihe in Gelächter
aus, was den Schauspieler in Verlegen-
heit brachte, denn nur mit Mühe konn-
te er sich seinerseits das Lachen ver-
kneifen. Alles in Allem war es eine tolle
Aufführung und das Theater hat uns be-
stimmt auch nicht zum letzten Mal ge-
sehen. Anschließend waren wir noch im
„Dax“ auf ein Bierchen und um zu schau-
en was noch so auf dem „Markt“ ist, es
wurde einstimmig beschlossen, das die
„Ware“ schon sehr ausgesucht ist und die

besten „Stücke“ schon bei uns zu Hause
auf dem Sofa sitzen.
Am 14. Juni 05 haben wir am Ortspokal-
schießen teilgenommen, leider konnte
diesmal aus Zeitgründen nur eine Mann-
schaft von uns starten. Die besten Schüs-
se waren natürlich wieder auf der Pro-
bescheibe, aber zum Schluss hatte jeder
von uns einen Treffer fast in der Mitte
der Scheibe. Wir sind schon sehr ge-
spannt auf unsere Punktzahl, die ja am
Heimatabend bekannt gegeben wird.
Das Volleyball-Spartenturnier fand am
18. Juni 05 statt. Es war wie jedes Jahr tie-
risch heiß, trotzdem belegte unsere kamp-
ferprobte Mannschaft mit Maria, Barba-
ra und Vanessa den 11. Platz. Einmal
spielte sogar Julia mit, vielleicht können
wir ja nächstes Jahr noch eine zweite
Mannschaft melden die „Aerobic-Kids“.
Der 11. Platz war diesmal nicht der letz-
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So, die Sommerpause ist jetzt wieder vor-
bei und wir können mit frischem Elan
auf die Bretter, nicht die Bretter die die
Welt bedeuten sondern auf unsere Step-
bretter. Obwohl die Übungen, die wir
manchmal einüben, sind wie ich finde
bühnenreif. Doch da alle aus unserer
Gruppe an Lampenfieber leiden, wird es
wahrscheinlich nie eine Aufführung
geben.
Und hier sind auch gleich die im letzten
Echo versprochenen Berichte über die
letzten Aktivitäten. Zuerst mal war am 4.
Juni 05 das Scheuenfest bei Familie Sehle,
es war einfach super. Wir hatten einen
tollen Abend. Es hat einfach alles ge-
stimmt, die Musik, die Stimmung und
die Leute. Hoffentlich sind die Auflagen
für ein Scheuenfest im nächsten Jahr
nicht zu hoch, denn wir wären mit Ver-
gnügen wieder dabei. 
Fast ein halbes Jahr vorher hatten wir es
geplant und auch die Karten schon zei-
tig vorbestellt. Und am 10. Juni 05 war es
nun so weit, die Komödie am Altstadt-

Auch in der Sommerpause aktiv
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AerobicAerobicAerobic

Bodenstedter Str. 6 · 38159 Vechelde/Liedingen
Telefon 0 53 02/80 05 11 · Fax 0 53 02/80 05 70 · www.keramik-event-vallstedt.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Mi: geschlossen

Sie finden bei uns:

Schrühware, Rohware,
Pinsel, Farben u. Zubehör,

Spieluhren, Beleuchtungen

Alles für Ihr Keramikhobby

Bärbel Niemann

Es geht auich ohne Steppbretter, die Aerobic-
Abteilung beim Beachvolleyball
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Das 6. Volleyballturnier für die Sparten
und Vereine des Dorfes stand ganz im
Zeichen der Dominanz der Junggesell-
schaft Vallstedt. Die JGV brachte es fertig
beide Finalteilnehmer zu stellen!
12 Beachvolleyballmannschaften mit je
jeweils 3 Personen traten bei strahlen-
dem Sonnenschein an, um sich in der
ungewohnten Sportart zu versuchen. Der
Titelverteidiger vom Vorstand des S.V.
„Grün-Weiß“ konnte verletzungs- und
krankheitsbedingt diesmal keine Mann-
schaft ins Rennen schicken. 
Die in 4 Gruppen aufgeteilten Teams
boten sich spannende und schweißtrei-
bende Duelle, bei denen sich der Groß-
teil der Spieler recht geschickt anstellte.
Der Sprung ins Viertelfinale gelang des
Mannschaften 1 und 2 der Junggesell-

schaft, der 2. Fußballherren, dem Schach-
club, dem Musikzug, der Feuerwehr, der
Alten Herren (Fußball) und den Volley-
ball VIP’s.
Im Duell der reinen Damenmannschaf-
ten setzte sich die Aerobicabteilung
gegen die Junggesellinnen durch und si-
cherte sich den Damenpokal.
Im Halbfinale überraschte die 2. Mann-
schaft der Junggesellen die Fußballer der
Alten Herren, einen Favoritensieg gab
es beim Spiel JGV I gegen die Feuerwehr.
Den 3. Rang holte sich die Feuerwehr,
bevor danach ein reines Finale der Jung-
gesellen angesagt war. Hier konnte man
dann sehen dass alle 3 Spieler der Sie-
germannschaft schon mit dem Volley-
ballspiel im Bunde waren. 
Timo Rogner stellt aktuell in Vallstedt 1.

Herren, Dennis Weigang und
Maik Meier waren früher in
Vallstedt 3. Herren aktiv und
konnten zeigen dass sie kaum
etwas verlernt haben. Ver-
dient durfte das Team den
Wanderpokal entgegen neh-
men.
Rundherum ein gelungenes
Turnier bei dem auch das
Wetter mitgespielt hat und
ebenso einen Pokal verdient
hätte.

W. Weißer

Junggesellschaft dominiert 
Volleyballturnier

VolleyballVolleyballVolleyball

te Platz sondern der vorletzte, denn es
gab noch ein zweite Damenmannschaft,
die genauso wie wir nicht so volleyball-
erfahren ist. Wir fanden es jedenfalls toll,
das die „Junggesellinnen“ als zweite Da-
menmannschaft den Mut hatten, gegen
die vielen Herrenmannschaften anzu-
treten und hoffen, dass wir uns nächstes
Jahr wieder sehen.
Am letzten Trainingstag vor den Ferien
wollten wir unsere „Getränke-Vorräte“
verzehren, es hatten sich nämlich schon
8 Flaschen Sekt und ein Kiste Bier ange-
sammelt. Barbara schlug vor, dass wir bei
ihr auf der Terrasse sitzen könnten, doch
leider war das Wetter saukalt und regne-
risch, da hat Barbara uns kurz ent-
schlossen in ihr Wohnzimmer gelassen.
Das war sehr mutig denn schließlich
waren wir ungefähr 20 Leute. Es war ein
lustiger Abend. Danke Barbara für deine
Gastfreundschaft.
In den Ferien fand auch wie jedes Jahr

donnerstags eine Radtour statt, bloß beim
Walken hatten wir diesmal keine festen
Zeiten, meist waren die Absprachen sehr
kurzfristig. In etwa so: Anruf:“ Hast du
Lust zum Walken?“ „Ja, wann?“ „Jetzt
gleich!“ „OK“.
Nach den Sommerferien haben wir wahr-
scheinlich sogar mindestens 2 neue Step-
bretter, der Verein hat auf unseren An-
trag 2 Stepbretter genehmigt. Und Herr
Weißer hat sich bereit erklärt, sie für uns
evtl. übers Internet so kostengünstig wie
möglich zu kaufen, das vielleicht sogar 3
Bretter möglich sind. Hier nochmals vie-
len Dank für die Bemühungen.
Wir sehen uns wieder beim Aerobic-Trai-
ning immer donnerstags um 19.30 Uhr.
Auch neue Gesichter sind gern gesehen,
traut euch doch einfach mal!

Eure
Andrea Sonnenberg
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Timo Rogner vom Siegerteam beim Sprungaufschlag
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Anlässlich des 25. Sommerfestes der Voll-
eyballer von „Grün-Weiß“ Vallstedt wur-
den am Wochenende von den anwesen-
den Mitgliedern traditionsgemäß wieder
die Volleyballer und Volleyballerinnen
des Jahres gewählt.
Bei den Damen als auch bei den Herren
gab es neue Titelträger.
Pia Grünke aus Vallstedts 2. Frauen-
mannschaft setzte sich etwas überra-
schend mit 22 Punkten gegenüber Ka-
thrin Sonnenberg (20) und der Drittpla-
zierten Nathalie Gusew mit 19 Zählern
durch.
Bei den Männern gewann Thomas Junge
mit 24 errungenen Punkten den be-
gehrten Titel. Den 2. Platz belegte mit
Timo Rogner ein Nachwuchsmann (21
Puntke) vor den beiden Routiniers Frank

Leichter und Wilfried Weißer, die jeweils
15 Zähler verbuchen konnten.
Die Trophäen für die trainingsfleißigsten
Spieler gingen bei den Herren an Martin
Funke vor Thomas Junge und Timo Ro-
gner.
Die meisten Trainingseinheiten bei den
Damen konnte Heidrun Wilke auf sich
verbuchen, gefolgt von Anke Sievert und
Wiebke Weber.
Im Jugendbereich sicherten sich Nina
Krüger, Gina Kosub und Mendy Lange-
mann gleichauf die Pokale.
Ein Lob ging an die Mannschaft von Vall-
stedt’s 2. Damen, die für die Organisati-
on des auf der Beachanlage veranstalte-
ten Festes zuständig waren.

W. Weißer

Pia Grünke und Thomas Junge 
Volleyballer des Jahre s

Fabrikstraße 5
38122 Braunschweig

dk
Systeme

Druckluftanlagen · Zubehör ab Lager · Armaturenaufbauten

DK Druckluft- und Kompressorensysteme GmbH

Fon 05 31-8 20 31
Fax 05 31-8 39 10

Spannende Spiele erlebten die Zuschauer
und die Aktiven auf der Beachvolleybal-
lanlage in Vallstedt, wo die „Grün-
Weißen“ ihre Meister am Wochenende
ausspielten.
In 12 Durchgängen konnten die Kandi-
daten Punkte sammeln um in der End-
abrechnung in der 16. Auflage die Mei-
sterschaften zu gewinnen.
Wie vermutet lief es beim Herrenwett-

bewerb auf einen Zweikampf der auch
in der Beachrangliste führenden Timo
Rogner und Frank Leichter hinaus. Kopf
an Kopf lagen beide lange gleichauf,
doch am Ende siegte die größere Routi-
ne in Form von Frank Leichter, der sich
mit 44 Punkten seine 2. Meisterschaft si-
cherte. Timo Rogner brachte es auf 40
Zähler. Platz 3 belegte Titelverteidiger
Wilfried Weißer mit 36 Punkten.

Dramatisch ging es
bei der Damenwer-
tung zu. Fast die ge-
samte Spielzeit lang
Vorjahressiegerin
Doris Weißer in
Front. Im letzten
Wertungsspiel fehlte
ihr ein winziges
Pünktchen um „den
Sack zu zumachen“.
So konnte Heidrun
Wilke mit dem letz-
ten Match noch aus-
gleichen. Beide Spie-
lerinnen konnten 40
Punkte sammeln. Im
Endscheidungsspiel
war dann Heidrun
Wilke die glückliche
Siegerin und darf
sich erstmals Ver-
einsmeisterin im Be-
achvolleyball nen-
nen.

Wilfried Weißer

Heidrun Wilke und Frank Leichter 
Vereinsmeister
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Der Rekordversuch im Dauer-Beachvol-
leyball geht in die 4. Runde. 
Was 1996 mit 24 h anfing  soll im Jahr
des 30-jährigen Bestehens der Volleybal-
labteilung des Grün-Weiß Vallstedt auf
44 h gesteigert werden. Am 19./20. Au-
gust wühlen Spielerinnen u. Spieler aller
Leistungsklassen den Sand auf der Be-
achanlage des GW Vallstedt um. Einziges
Ziel, den Ball Tag und Nacht in Bewe-
gung zu halten. Besonders die Nacht-
stunden werden da zur Probe des eige-
nen Durchhaltevermögens. Um diesen
Marathon zu bewältigen wechseln sich
die Teams jede halbe Stunde ab. Bei den
vergangenen Rekorden kämpften bis zu
70 Spieler um den Erfolg. Viele nutzten
auch die Möglichkeit alte und neue Be-
kanntschaften zu treffen und zusammen
zu feiern. 
Startschuss ist Freitag um 04.00 h und
Samstag um Mitternacht ist es dann ge-
schafft.
Neben dem Spiel sorgt ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm für gute
Unterhaltung. 
Freitag ab 19 h tritt die Braunschweiger
Band „Applegreen“ auf. Mit Indepen-
dent Funk-Soul-Pop will die Band eine
Alternative zum Mainstream verbreiten.
Dj Wolfram Eimecke sorgt im Anschluss
mit Hits der 70er, 80er und 90er, Oldies
und Evergreens und Live-Einlagen auf
dem Saxophon für Stimmung. 
Samstag ab 14 h gibt  der bekannte Vall-
stedter Musikzug zu Kaffe und Kuchen
sein Bestes. Das Highlight ist die Band
„Nightline“ aus Salzgitter. Rockmusik von
Blues bis Rock’n’Roll ab 20 h motiviert
die Spieler für das Finale und sorgt für
Party-Atmosphäre.

Grill-, Bierstand und weitere Leckereien
vertreiben flaue Mägen und trockene
Kehlen.
Jeder ist als Spieler oder Gast willkom-
men. Natürlich können sich Spieler auch
nur für bestimmte Zeiten anmelden.
Infos zur Spieleranmeldung und Spon-
soring findet man im Internet bei
www.volleyballvips.de.

Kilian Pfundt

Guinessbuchrekord der 4.

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung



Durch Krankheit und Verletzung im
Kader dezimiert, mußten wir in die neue
Saison gehen. 
Das 1. Spiel in Lengede verloren wir un-
glücklich mit 2:4, eine Punkteteilung mit
3:3 wäre möglich gewesen. Im ersten
Heimspiel gegen Wierthe (wir hatten
noch nie gegen Wierthe gespielt) gab es
leider eine deftige Schlappe mit 0:6, aber
immerhin hatten die Jungs in der letzten
Saison im Bezirk gespielt. 
In Münstedt gab es dafür einen 6:0 Sieg,
Münstedt war zu diesem Zeitpunkt im-
merhin Tabellenführer. 

Im nächsten Heimspiel gegen Zweidorf
(endlich mal bei uns in Vallstedt) gab es
einen 4:2 Sieg. Wir hatten dieses Spiel
auf Samstag vorverlegt und als Tennis-
frühschoppen für ALLE ausgerichtet und
auch Faßbier auf Lager. Spiele gegen
Zweidorf haben immer einen besonde-
ren Reiz. 
Im nächsten Auswärtsspiel ging es nach
Plockhorst. Dort holten wir uns einen
sehr deutlichen 6:0 Sieg. Wir beendeten
unsere Spiele synchron und fast alle Sätze
waren gleich. 
Im letzen Spiel gegen den Tabellen-

TENNISSAISON 2005 Herren 40
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TennisTennisTennis

Landesliga leiten.
*** Als neuen Spieler dürfen sich die
Vallstedter auf Daniel Röhr freuen, der
mit seiner Größe durchaus über ein Gar-
demaß verfügt.
*** Elmar Matthes aus der Verbandsli-
gamannschaft von Eintracht Celle wird
in der kommenden Saison Vallstedt’s 1.
Herren auf der Zuspielposition verstär-
ken.
*** Am 27. August wollen die Volleybal-
ler auf der Beachanlage die Rangliste be-
enden. Mit einer Abschlussfeier und dop-
pelt zu vergebenen Punkten bei den Spie-
len in Sand sollen die Sieger ansch-
ließend geehrt werden.
*** Thomas Junge wird in der kom-
menden Saison leider nicht mehr für die
Vallstedter auflaufen. Bei der Regional-
ligamannschaft vom MTV Vechelde wird
Tommy sein Glück versuchen.

Kurz notiert: 
*** Titelverteidiger Timo Rogner hat in-
zwischen die Führung in der Be-
achrangliste übernommen. Mit 320 Punk-
ten liegt er vor Martin Funke (254) und
Frank Leichter, der bisher 254 Punkte
gesammelt hat.
Bei den Damen liegt Heidrun Wilke auf
Titelkurs (154 Punkte) vor Ariane Pan-
nek mit 95 Zählern sowie Kathrin Son-
nenberg, die 47 Punkte erringen konnte.
*** Jennifer Korth und Jasmin Klein
wechseln vom MTV Vechelde in unsere
Landesligadamenmannschaft.
*** Thomas Junge und Timo Rogner be-
legten für Vallstedt den 13. Platz beim
hochkarätig besetzten Beachvolleyball-
turnier in Hannover am Maschsee.
*** Als neue Schiedsrichterin dürfen wir
Jennifer Korth in unseren Reihen be-
grüßen, sie ist mit einer C-Lizenz ausge-
stattet und darf somit auch Spiele der
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Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan



Kurz vor Saisonschluß 2004/2005 wurde
während des wöchentlichen Trainings-
tages dieses erfolgreiche Team, in dem

viele Vallstedter Jungen zu finden sind
und von Rüdiger Reiche trainiert wird,
fotografiert.

JSG Auetal
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JugendfußballJugendfußballJugendfußball

Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde

zweiten Barbecke ging es um die Wurst.
Wir mußten gewinnen um evtl. noch Vi-
zemeister zu werden. Nach einer 3:1
Führung nach den Einzeln konnten wir
auch die beiden Doppel für uns ent-
scheiden und so den 5:1-Sieg einfahren. 
Wir mußten uns leider eine Woche ge-
dulden bis unser Vize sicher war. Lenge-
de gewann gegen Plockhorst nur mit 5:1

statt 6:0. So sind wir Punkt- und Matches
gleich, mit einem Satz besser als Lenge-
de, also äußerst knapp VIZEMEISTER.
Herzlichen Glückwunsch an die Mann-
schaft.

Karl-Heinz Dittert MF
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31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel

Hüttenstraße 1 · 38159 Vechelde
Telefon 0 53 00-62 31 · Telefax 0 53 00-65 52

Platz Mannschaft Punkte Matches Sätze
1. TG Wierthe 12:0 34:2 68:11
2. SV GW Vallstedt 8:4 23:13 51:31
3. Tb Lengede II 8:4 23:13 50:31
4. FC Germania Barbeck 8:4 21:15 46:35
5. TSV Munstdt 4:8 11:25 26:56
6. TSV Zweidorf II 2:10 10:26 29:53
7. SSV Plockhorst II 0:12 4:32 13:66

E/F Jugend JSG Auetal



die Innenstadt konnten wir die reich-
verzierten Giebel der Bürgerhäuser be-
wundern und am „Alten Kran“ bekamen
wir einen Einblick in das mühevolle
Leben in alter Zeit.
Das Mittagessen war für uns im „Rats-
keller“ bestellt. Da wir schon Wochen vor
unserer Fahrt das Essen ausgesucht hat-
ten, bekam jede Teilnehmerin einen Zet-
tel, auf dem das ausgesuchte Menue ver-
merkt war, so dass alles reibungslos klapp-
te. Zum Schluss waren zwei Eisbecher
übrig. Es fanden sich aber großzügiger-
weise Abnehmerinnen. Allerdings stell-
te sich dann heraus, dass eine davon
sogar einen Eisbecher bestellt, dies aber
glatt verpennt hatte. Na ja, mit 70 stellen
sich schon mal Aussetzer ein, Hauptsa-
che man nimmt es mit Humor.
Nachmittags ging es zum Kloster Lüne.
Dort besichtigten wir das Textilmuseum
mit wertvollen handgestickten Altar-

tüchern und Teppichen. Da diese Tex-
tilien zum Schutz der Farben nur bei ge-
dämpftem Licht gezeigt werden können,
kamen wir leicht schläfrig ins Freie und
waren froh, dass wir uns im Kloster-Cafe
mit Kaffee und Kuchen aufmuntern
konnten. Die Zeit reichte noch zu einem
kurzen Blick in die Klostergärten und
dann ging es Richtung Heimat. Auf der
Rückfahrt wurde uns in einer kurzen
amüsanten Geschichte erzählt, dass Ur-
laub nicht nur Erholung ist. Im
„Holzwurm“ wartete das Abendbrot auf
uns und damit ging ein schöner, unbe-
schwerter Tag zu Ende.
Ein ganz herzliches Dankeschön an die
drei Sportkameradinnen, die diesen er-
lebnisreichen Sonntag organisiert haben.
Macht weiter so !!

Hildegard Bischoff
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Gymnastik unterwegs

GymnastikGymnastikGymnastik

Wenn es an den wöchentlichen Übungs-
abenden mit der Pünktlichkeit manch-
mal nicht so genau genommen wird, fa-
miliäre und berufliche Gründe sind zu
berücksichtigen, zur „Fahrt ins Blaue“
am 17.7. waren jedenfalls alle rechtzeitig
da und der Bus konnte wie bestellt um
7.30 Uhr starten. Das Ziel war wie immer
geheim. Monika Breiler, Brigitte Löh-
mann und Rita Lübke hatten die Fahrt
organisiert und wir waren sicher, es würde
uns gefallen.
Brigitte Löhmann begrüßte uns und da-
nach kam der Busfahrer zu Wort. Er stell-
te sich vor, wies auf die Anschnallpflicht
hin und das war es für den Rest des Tages.
Als es dann Richtung Norden ging, wurde
das Ziel bekannt gegeben und zwar ging

es in die Salz- und Hansestadt Lüneburg.
Wer Lüneburg noch nicht kannte, war
überrascht von der wunderschönen Alt-
stadt. Allem voran das riesige Rathaus,
das aus vielen einzelnen Häusern besteht,
die alle miteinander verbunden sind. In
einer zweistündigen Führung hatten wir
Gelegenheit den ganzen Reichtum im
Inneren des Rathauses zu besichtigen.
Ein Schloss kann kaum reicher ausge-
stattet sein. Der große Rathaussaal mit
bunten Glasfenstern und großartiger
Deckenmalerei, die Ratsstube mit kost-
baren Schnitzereien und und ....
Zum Glück wurde Lüneburg im zweiten
Weltkrieg von den Bomben verschont,
da dort keine Großindustrie angesiedelt
war. Bei einem kurzen Rundgang durch

Richtung Lüneburg unterwegs, Vallstedt’s Gymnastikdamen
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W ir gratulieren:
Unser ehemaliger Vorsitzende Otto Grei-
te durfte am 6. August seinen 70. Ge-
burtstag feiern.
Hanna Rösler beging diesen Jahrestag
bereits am 10. Juli. 
Ebenfalls 70 Jahre wurde am 25.07. Han-
nelore Kretschmar.

Termine:
19./.20 August Weltrekordversuch 

Beachvolleyball
20. August Freundschaftsfliegen 

Modellflugclub
29. August Treffen der 

Vereinevorstände
3. September Stoppelackerfest
10. September Kinderfest 

Spritzenplatz
23. September Heimatabend im 

Festzelt
24. September Tanzabend im Festzelt
25. September Frühstück im Festzelt
25. September Tischtenniskreismei-

sterschaft in Vallstedt
Neuaufnahmen:
Jennifer Korth, Lars Remus, Daniel Röhr
und Jasmin Klein (alle Volleyball)

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Vor 10 Jahren
Zum 01.07. hatte unser Vorstand alle
Schüzinnen und Schützen, die zum Ge-
lingen des Osterfeuers beigetragen
haben, als Dankeschön zu einem Gril-
labend eingeladen. Verschiedene Fleisch-
und Wurstsorten, von unserem 1. Vorsit-
zenden gegrillt, schmeckten hervorra-
gend. Dazu gab es verschiedene Salate
und Brotsorten. Mit Getränken versorg-
ten uns unsere jüngeren Schützenbrüder.
Wir Älteren wurden so richtig verwöhnt.
Wir haben das richig genossen. Es war
ein sehr gcmütlicher Abend. Schön, dass
unsere Hilfe so anerkannt wurde.

Landesmeisterschaft in Hannover
Einige Schützinnen und Schützen aus
unserem Verein hatten sich bei den Kreis-
meisterschaften in Braunschweig für die
Landesmeisterschaften in Hannover qua-
lifiziert. Sie haben alle mit gutem Erfolg
teilgenommen. Die Erfolgreichsten in
diesem Jahr waren: Anni Schuer und Irma
Heineke

Wir wünschen Allen weiterhin guten Er-
folg.

A.Schuer.

„Dankeschön-Grillabend“

SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

Auflag K K Senioren B.
1. Platz Anni Schuer mit 285 Ringe 3. Platz Irma Heineke mit 279 Ringe
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